
 
Mitteilungsblatt Nr. 12 / 2017 der Gemeindeverwaltung Wengi, 27. Oktober 2017 

 

 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: Montag 08.00 bis 11.45 Uhr 
   Dienstag bis Donnerstag 10.00 bis 11.45 Uhr 
   Donnerstagnachmittag 16.00 bis 17.00 Uhr 
   Freitag geschlossen 
 

Ausserhalb der Öffnungszeiten können telefonisch Termine vereinbart werden. 
 

 Telefon: 032 389 14 84 Fax: 032 389 24 67 E-Mail: info@wengi-be.ch www.wengi-be.ch 
 
 

B O T S C H A F T 
zur ordentlichen Gemeindeversammlung von 

Montag, 13. November 2017, 20.00 Uhr, im Schulhaus Reuental, Wengi 
 

Diese Botschaft bitte an die Gemeindeversammlung mitnehmen! 
 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Wengi 
Alle in Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigten Frauen und Männer, die das 18. Altersjahr zu-
rückgelegt haben und seit 3 Monaten in der Gemeinde wohnen, sowie interessierte nicht stimmberech-
tigte Personen, sind zu dieser Versammlung freundlich eingeladen. Da die nicht stimmberechtigten 
Personen getrennt von den Stimmberechtigten sitzen müssen, ist ein Tischabschnitt speziell reserviert. 

 
Traktanden 
 
1. Finanzplan 2017 - 2022 - Orientierung 

 
2. Budget 2018 - Genehmigung 

Festsetzen der Gemeindesteueranlage und der Liegenschaftssteuer 
 

3. Verschiedenes 
 
 
Aktenauflage 
Folgende Unterlagen liegen bis zur Gemeindeversammlung in der Gemeindeverwaltung Wengi öffent-
lich auf und können ab 30. Oktober 2017 eingesehen oder bezogen werden: 
 

 Finanzplan 2017 - 2022 

 Budget 2018 
 
Protokoll 
Das Protokoll der ordentlichen Versammlung der Einwohnergemeinde Wengi vom 13. November 2017 
wird vom 20. November 2017 bis 19. Dezember 2017 bei der Gemeindeverwaltung Wengi zur Einsicht-
nahme durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger öffentlich aufliegen. Während der Auflagefrist 
kann gegen die Abfassung des Protokolls beim Gemeinderat Wengi schriftlich und begründet Einsprache 
erhoben werden. Der Gemeinderat entscheidet über die Einsprachen und genehmigt das Protokoll (Art. 
67 OgR).  
 

mailto:info@wengi-be.ch
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Rügepflicht 
Rügepflicht (Art. 49 a GG): Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften an der Ge-
meindeversammlung ist sofort zu beanstanden. Wer rechtzeitige Rüge pflichtwidrig unterlassen hat, 
kann gegen Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen. 
 
Beschwerden 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach der Gemeindeversammlung 
schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Seeland, 3270 Aarberg, einzureichen (Art. 63 
ff VRPG). 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
 

1 1. Finanzplan 2017 - 2022 - Orientierung 
 
Referent/Referentin: Gemeindepräsident, Peter Hänni und Gemeindeverwalterin, Maja Bächler 
 
Der Finanzplan gibt einen Überblick über die mögliche Entwicklung in den nächsten fünf Jahren. Er ist 
ein Arbeitsinstrument des Gemeinderates und dient dazu frühzeitig notwendige Massnahmen für die 
Führung einer gesunden Finanzpolitik zu erarbeiten. Der Finanzplan wird jährlich überarbeitet und 
durch den Gemeinderat beschlossen. 
 
Das Investitionsprogramm sieht beim allgemeinen Haushalt für die Planperiode 2017 bis 2022 Nettoin-
vestitionen von CHF 952‘000.00 und bei der gebührenfinanzierten Spezialfinanzierung Abwasser    
CHF 496‘000.00, oder zusammen durchschnittlich pro Jahr rund CHF 241‘300.00, vor.  
 
Das prognostizierte Gesamtergebnis - steuerfinanzierter Haushalt - des Finanzplanes für die Jahre 
2017 bis 2022 zeigt einen kumulierten Aufwandüberschuss von CHF 626‘000.00. Mit dem vorhandenen 
Bilanzüberschuss können die Aufwandüberschüsse über die Planperiode abgedeckt werden. Der Bi-
lanzüberschuss reduziert sich von CHF 847‘734.81 (1. Januar 2017) bis Ende 2022 auf                            
CHF 221‘300.00 (entspricht 3 Steueranlagezehnteln). Der Finanzplan basiert über den gesamten Pla-
nungshorizont auf einer Steueranlage von 1.95. 
 
Ab 2019 nimmt das gesamte Fremdkapital zu, da die geplanten Investitionen und die Aufwandüber-
schüsse der Erfolgsrechnung mit den vorhandenen eigenen Mitteln nicht finanziert werden können. Per 
Ende 2022 wird ein Fremdkapital von rund CHF 1‘242‘600.00 ausgewiesen.  
 
Aufgrund dieser Erkenntnisse sowie der latenten Ungewissheit einer Planung kann aus heutiger Sicht 
der Finanzplan noch als knapp tragbar betrachtet werden. 
 
 

1 2. Budget 2018 - Genehmigung 
Festsetzen der Gemeindesteueranlage und der Liegenschaftssteuer 

 

Referent/Referentin:  Gemeindepräsident, Peter Hänni und Gemeindeverwalterin, Maja Bächler 
 

Auf einen Blick 
 

Der Gesamthaushalt schliesst bei einem Aufwand von CHF 2‘650‘400.00 und einem Ertrag von 
CHF 2‘490‘550.00 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 159‘850.00 ab.  
 
Der allgemeine Haushalt (Steuerhaushalt, ohne Spezialfinanzierungen Abwasser und Abfall) schliesst 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 142‘900.00 ab. Dieser budgetierte Aufwandüberschuss ist 
durch den Bilanzüberschuss abgedeckt und somit vertretbar. Der Bilanzüberschuss beträgt per Ende 
2016 CHF 847‘734.81. Ende 2017 wird der Bestand aufgrund des Budgets und der Abschlussprogno-
sen 2017 sinken. 
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Die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung sieht einen budgetierten Aufwandüberschuss von       
CHF 24‘050.00 vor. Bei der Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung wird ein Ertragsüberschuss von     
CHF 7‘100.00 budgetiert. Die Ergebnisse werden mit den entsprechenden Verpflichtungskontos ver-
rechnet und haben auf das Resultat des allgemeinen Haushalts (Steuerhaushalt) keinen Einfluss. 
 
 

 
 
 
Finanz- und Lastenausgleich (FILAG) im Überblick 
 

Gemeindebeiträge in den Finanz- und Lastenausgleich Budget 2018 Budget 2017 Abweichung

Lehrergehälter Basisstufe 59'500.00 59'900.00 -400.00

Lehrergehälter Primarstufe 117'600.00 105'000.00 12'600.00

Lehrergehälter Sekundarstufe 69'300.00 84'500.00 -15'200.00

Lehrergehälter besondere Massnahmen 26'800.00 26'600.00 200.00

Total Lehrergehälter 273'200.00 276'000.00 -2'800.00

Ergänzungsleistungen zur AHV (CHF 218.00/pE) 135'150.00 138'200.00 -3'050.00

Familienzulagen Nichterwerbstätige (CHF 4.00/pE) 2'500.00 2'450.00 50.00

Sozialhilfe (CHF 527.00/pE) 327'050.00 307'100.00 19'950.00

Total Sozialhilfe 464'700.00 447'750.00 16'950.00

Öffentlicher Verkehr (pro ÖV-Punkt CHF 373.00 (67) 

und CHF 45.00/pE) 52'900.00 47'500.00 5'400.00

Neue Aufgabenteilung Lastenausgleich (CHF 183.00/pE) 113'500.00 111'900.00 1'600.00

Gesamttotal Beiträge z.L. der Gemeinde 904'300.00 883'150.00 21'150.00

Leistungen aus dem Finanzausgleich

Zuschuss Mindestausstattung 29'100.00 41'800.00 -12'700.00

Geografisch-topographischer Zuschuss 72'650.00 72'400.00 250.00

Soziodemografischer Zuschuss 5'050.00 4'900.00 150.00

Zuschuss Disparitätenabbau 146'100.00 150'800.00 -4'700.00

Total Leistungen z.G. der Gemeinde 252'900.00 269'900.00 -17'000.00

Nettoaufwand Gemeinde Finanz- und Lastenausgleich 651'400.00 613'250.00 38'150.00
 

 

p/E = pro Einwohnerin und Einwohner pro Jahr 

Ergebnis

Gesamthaushalt

-CHF 159'850.00

Ergebnis 

Allgemeiner Hauhalt

-CHF 142'900.00

Ergebnis

Spezialfinanzierungen

gebührenfinanziert

-CHF 16'950.00

Ergebnis

Spezialfinanzierung

Abwasserentsorgung

-CHF 24'050.00

Ergebnis

Spezialfinanzierung

Abfallentsorgung

CHF 7'100.00
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Der Beitrag (brutto pro Jahr) gemäss Budget 2018 pro Einwohnerin und Einwohner in den Finanz- und 
Lastenausgleich ohne Anteil Lehrergehälter lautet auf CHF 977.00 und inkl. Lehrergehälter auf            
CHF 1‘417.00. Die Leistungen aus dem Finanzausgleich betragen pro Einwohnerin und Einwohner 
CHF 408.00. Somit bezahlt die Gemeinde einen Nettobeitrag von CHF 1‘009.00 pro Einwohnerin und 
Einwohner pro Jahr. Diese Beiträge und Leistungen sind gesetzlich geregelt. Die Gemeinde kann da-
rauf praktisch keinen Einfluss nehmen.  
 
Kosten pro Schülerin und Schüler pro Jahr Budget 2018 
Basisstufe und Primarstufe inkl. besondere Massnahmen 
- Schulbetrieb und Lehrergehaltskosten CHF 8‘750.00 
- Liegenschaftskosten CHF 3‘650.00 CHF 12‘400.00 
 
Oberstufenverband Rapperswil 
- Betriebs- und Lehrergehaltskosten   CHF 9‘300.00 
 
Finanzieller Spielraum für die Gemeinde im Verhältnis zum Nettoertrag Finanzen und Steuern 
95 % des Ertrages werden für die Bildung, die soziale Sicherheit, die Leistungen an den Finanz- und 
Lastenausgleich und die allgemeine Verwaltung (Gemeinderat, Kommissionen und Verwaltung) bean-
sprucht. 5 % des Ertrages stehen für die übrigen Bereiche zur Verfügung. Was bedeutet, dass der 
Nettoertrag für die gesamte Aufgabenerfüllung nicht ausreicht. Der budgetierte Aufwandüberschuss 
von CHF 142‘900.00 entspricht 9 % des Nettoertrages, was rund 2.1 Steueranlagezehnteln entspricht. 
Damit ein ausgeglichenes Budget 2018 präsentiert werden könnte, müsste die Steueranlage auf 2.16 
angepasst werden.  
 
Steueranlagen und Gebühren Budget 2018 
Gemeindesteueranlage 1,95 Einheiten 
Liegenschaftssteuer 1,2 %o des amtlichen Wertes 
Kehrichtgebühr CHF 120.00  Wohnungsgebühr 
   CHF 100.00 pro Betrieb (Gewerbe, Landwirtschaft,  
     Dienstleistung) ohne Container 
   CHF  40.00 pro Betrieb (Gewerbe, Landwirtschaft,  
     Dienstleistung) mit Container 
   CHF 50.00 pro Betrieb (Nebenerwerb) 
 

ARA-Benützungsgebühren   CHF 9.50  pro Belastungswert zuzüglich 
    CHF 2.10  pro m3 Wasserverbrauch + MWST 
 

Hundetaxe CHF 80.00 für jedes Tier 
 

Allgemeine Übersicht Ergebnisse 
 

Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt -159'850.00 -126'600.00 -44'207.70

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt -142'900.00 -117'350.00 0.00

Jahresergebnis gesetzliche  

Spezialfinanzierungen

-16'950.00 -9'250.00 -44'207.70

Steuerertrag natürliche Personen 1'366'150.00 1'384'100.00 1'299'179.18

Steuerertrag juristische Personen 4'400.00 4'300.00 -1'230.85

Liegenschaftssteuer 105'600.00 102'500.00 103'411.60

Nettoinvestitionen 142'000.00 257'500.00 99'378.60   
 
Das HRM2 sieht eine mehrstufige Erfolgsrechnung und ein Finanzierungsergebnis vor, die über den 
Gesamthaushalt, den allgemeinen Haushalt und für die einzelnen Spezialfinanzierungen erstellt wer-
den müssen.  
 
 
 
 



 5 

Mehrstufige Erfolgsrechnung 
 

      Budget 2018       Budget 2017 Rechnung 2016

Betrieblicher Aufwand 2'595'050.00 2'679'800.00 2'381'709.00

Betrieblicher Ertrag 2'363'000.00 2'483'850.00 2'307'859.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -232'050.00 -195'950.00 -73'850.00 

Finanzaufwand 31'350.00 46'150.00 29'618.00

Finanzertrag 121'050.00 124'500.00 121'613.00

Ergebnis aus Finanzierung 89'700.00 78'350.00 91'995.00

Operatives Ergebnis -142'350.00 -117'600.00 18'145.00

Ausserordentlicher Aufwand 24'000.00 24'000.00 70'209.00

Ausserordentlicher Ertrag 6'500.00 15'000.00 7'856.00

Ausserordentlichers Ergebnis -17'500.00 -9'000.00 -62'353.00 

Ergebnis Gesamthaushalt -159'850.00 -126'600.00 -44'208.00 

Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser -24'050.00 -15'350.00 -42'732.00

Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall 7'100.00 6'100.00 -1'476.00

Total Abschlusskonten SF -16'950.00 -9'250.00 -44'208.00

Gesamtergebnis Allgemeiner Haushalt -142'900.00 -117'350.00 0.00

 
Gegenüber dem Vorjahr fällt das Budget 2018 im allgemeinen Haushalt um CHF 25‘550.00 schlechter 
aus.  
 
Finanzierungsergebnis 
 

Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 90 -159'850.00 -126'600.00 -44'208.00

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33 53'250.00 42'900.00 33'491.00

Einlagen in Fonds und SF 35 27'200.00 120'000.00 36'453.00

Entnahme aus Fonds und SF 45 -15'350.00 -3'350.00 -600.00

Einlagen in das Eigenkapital 389 24'000.00 24'000.00 70'209.00

Entnahmen aus dem Eigenkapital 489 -6'500.00 -15'000.00 -7'856.45

Selbstfinanzierung -77'250.00 41'950.00 87'488.55

Nettoinvestitionen -142'000.00 -257'500.00 -99'378.60

-219'250.00 -215'550.00 -11'890.05Finanzierungsergebnis
(+  =  Finanzierungsüberschuss / -   =  Finanzierungsfehlbetrag)

 

Der im 2018 budgetierte Finanzierungsfehlbetrag von CHF 219‘250.00 muss durch Fremdmittel finan-
ziert werden, sofern er nicht durch anderweitige Erträge (a.o. Steuererträge) oder vorhandene flüssige 
Mittel abgedeckt werden kann. 
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Zusammenzug Erfolgsrechnung, Gliederung nach funktionaler Gliederung 
 

Der nachfolgende Zusammenzug zeigt die budgetierte Erfolgsrechnung 2018 in den einzelnen Ver-
waltungszweigen. Er ermöglicht einen Vergleich zum Budget 2017 und zur Rechnung 2016. 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 2'657'500.00 2'514'600.00 2'756'050.00 2'638'700.00 2'481'535.88 2'481'535.88

Nettoaufw and 142'900.00 117'350.00

0 Allgemeine Verwaltung 423'900.00 81'750.00 432'250.00 81'550.00 394'202.30 81'662.15

Nettoaufw and 342'150.00 350'700.00 312'540.15

1
Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit, Verteidigung
83'650.00 80'500.00 67'500.00 64'150.00 89'528.10 81'609.30

Nettoaufw and 3'150.00 3'350.00 7'918.80

2 Bildung 776'450.00 104'250.00 812'700.00 112'500.00 730'849.78 140'603.15

Nettoaufw and 672'200.00 700'200.00 590'246.63

3
Kultur, Sport und Freizeit, 

Kirche
26'700.00 500.00 27'450.00 1'500.00 27'248.60 316.80

Nettoaufw and 26'200.00 25'950.00 26'931.80

4 Gesundheit 5'300.00 4'400.00 1'755.20

Nettoaufw and 5'300.00 4'400.00 1'755.20

5 Soziale Sicherheit 505'350.00 500.00 488'750.00 2'600.00 477'522.80 862.60

Nettoaufw and 504'850.00 486'150.00 476'660.20

6
Verkehr und 

Nachrichtenübermittlung
221'500.00 45'900.00 218'950.00 34'000.00 159'388.10 26'396.95

Nettoaufw and 175'600.00 184'950.00 132'991.15

7
Umweltschutz und 

Raumordnung
368'750.00 279'500.00 443'850.00 362'900.00 318'413.15 271'837.20

Nettoaufw and 89'250.00 80'950.00 46'575.95

8 Volkswirtschaft 15'300.00 21'000.00 15'300.00 20'000.00 3'506.40 19'013.00

Nettoertrag 5'700.00 4'700.00 15'506.60

9 Finanzen und Steuern 230'600.00 1'900'700.00 244'900.00 1'959'500.00 279'121.45 1'859'234.73

Nettoertrag 1'670'100.00 1'714'600.00 1'580'113.28

Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016
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Betrieblicher Aufwand 
 

Personalaufwand  Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

30 Personalaufwand  431‘300.00 427‘300.00 397‘821.10 
300 Behörden und Kommissionen  49‘600.00 51‘050.00 41‘186.05 
301 Löhne des Verwaltungs- und 

Betriebspersonals 
 317‘800.00 311‘250.00 302‘748.00 

305 Arbeitgeberbeiträge  51‘900.00 51‘150.00 42‘038.55 
309 Übriger Personalaufwand  12‘000.00 13‘300.00 8‘308.50 
 

Der Personalaufwand liegt etwas über dem Vorjahresbudget. Es wird mit einem Mehraufwand von      
CHF 4‘000.00 gerechnet. Die Erhöhung ergibt sich vor allem bei den Löhnen des Betriebspersonals 
Liegenschaften und Strassen. Der Personalaufwand bei der Verwaltung ist gegenüber dem Vorjahr 
tiefer. 
 
Sach- und übriger Betriebsaufwand Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

31 Sach- und übriger Betriebs-
aufwand 

 608‘500.00  606‘350.00 457‘161.53 

310 Material- und Warenaufwand  61‘600.00  64‘250.00 43‘943.18 
311 Nicht aktivierbare Anlagen  30‘250.00  24‘850.00 12‘953.45 
312 Ver- und Entsorgung Liegen-

schaften VV 
 38‘950.00  39‘150.00 33‘250.00 

313 Dienstleistungen und Hono-
rare 

 213‘350.00  211‘450.00 195‘791.00 

314 Baulicher Unterhalt und be-
trieblicher Unterhalt 

 149‘600.00  158‘600.00 79‘374.85 

315 Unterhalt Mobilien und imma-
terielle Anlagen 

 24‘500.00  25‘500.00 15‘633.05 

316 Mieten, Leasing, Pachten, Be-
nützungsgebühren 

 36‘650.00  33‘800.00 28‘923.30 

317 Spesenentschädigungen  22‘100.00  21‘150.00 13‘916.95 
318 Wertberichtigungen auf Forde-

rungen 
 16‘900.00  13‘400.00 22‘021.50 

319 Verschiedener Betriebsauf-
wand 

 14‘600.00  14‘200.00  11‘354.25 

 

Gegenüber dem Budget 2017 nimmt der Sachaufwand um CHF 2‘150.00 zu.  
 
Abschreibungen Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

33 Abschreibungen Verwal-
tungsvermögen 

 53‘250.00  42‘900.00
  

 33‘491.00 

330 Sachanlagen VV  43‘650.00  42‘900.00  33‘491.00 
332 Abschreibungen immaterielle 

Anlagen 
 9‘600.00  0.00  0.00 

 

Im Budget 2018 sind Abschreibungen von CHF 53‘250.00 berücksichtigt. Gegenüber 2017 wird eine 
Zunahme infolge der Investitionstätigkeit von CHF 10‘350.00 ausgewiesen.  
 
Transferaufwand Budget 2018 Budget 2017  Rechnung 2016 

36 Transferaufwand 1‘382‘450.00 1‘405‘050.00  1‘382‘360.25 
361 Entschädigungen an Gemein-

wesen 
 840‘100.00  871‘500.00  853‘605.95 

362 Finanz- und Lastenausgleich  113‘500.00  111‘900.00  112‘180.00 
363 Beiträge an Gemeinwesen und 

Dritte 
 428‘850.00  421‘650.00  416‘574.30 

 

Der Transferaufwand beinhaltet unter anderem auch die Leistungen der Gemeinde an den Finanz- und 
Lastenausgleich und die Entschädigungen an Gemeinden und Gemeindeverbände. Der Aufwand re-
duziert sich von CHF 1‘405‘050.00, Budget 2017, um CHF 22‘600.00 auf CHF 1‘382‘450.00. Die 
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grösste Abweichung ist im Beitrag an den Oberstufenverband Rapperswil BE zu finden, dieser reduziert 
sich um CHF 64‘250.00 (tiefere Schülerzahlen), andererseits erhöhen sich die Beiträge in den Lasten-
ausgleich Bildung und Soziales.  
 
Fiskalertrag (Steuerertrag) Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

 40 Fiskalertrag 1‘544‘350.00  1‘571‘000.00  1‘461‘056.83 
400 Direkte Steuern natürliche  

Personen 
 1‘366‘150.00  1‘384‘100.00  1‘299‘179.18 

401 Direkte Steuern juristische  
Personen 

 4‘400.00  4‘300.00  -1‘230.85 

402 Übrige direkte Steuern (Liegen-
schaftssteuern, Grundstückge-
winnsteuern, Sonderveran- 
lagungen) 

 168‘600.00  177‘000.00  158‘228.50 

403 Besitz- und Aufwandsteuern 
(Hundetaxe) 

 5‘200.00  5‘600.00  4‘880.00 

 

Der Fiskalertrag (Einkommens- und Vermögenssteuern natürliche Personen, Quellensteuern, Gewinn- 
und Kapitalsteuern juristische Personen, Liegenschaftssteuern, Vermögensgewinnsteuern, usw.) liegt 
um CHF 26‘650.00 unter dem Budgetwert 2017. Die Steuerprognose basiert auf der Berechnung der 
Finanzplanungshilfe des Kantons Bern, den Prognoseannahmen der Kantonalen Planungsgruppe und 
den Auswertungen der Steuererträge der Kantonalen Steuerverwaltung zum aktuellen Steuerjahr sowie 
auf den Vorjahreswerten. 
 
Erläuterungen zu den einzelnen Aufgabenbereichen Budget 2018 
 
Allgemeine Verwaltung 
Es wird eine Abnahme der Nettoaufwendungen von CHF 8‘550.00 berechnet. Diese Abweichung ergibt 
sich vor allem durch tiefere Aufwendungen im Bereich allgemeine Dienste (Verwaltung) durch tiefere 
Lohn- und Anschaffungskosten.  
 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
Praktisch keine Veränderung zum Vorjahresbudget. 
 
Bildung 
Beim Bildungswesen werden gesamthaft Minderaufwendungen von CHF 28‘000.00 erwartet. Die Auf-
wendungen bei der Basisstufe reduzieren sich um CHF 4‘950.00. Bei der Primarstufe wird eine Erhö-
hung von CHF 22‘450.00 (Anschaffungen Stühle, Beitrag Lastenausgleich) budgetiert. Der Beitrag an 
den Oberstufenverband Rapperswil BE reduziert sich hingegen um CHF 64‘250.00 (tiefere Schülerzah-
len). Dadurch ergibt sich auch ein Rückgang bei der Entschädigung vom Kanton von CHF 13‘900.00. 
 
Kultur, Sport und Freizeit 
Keine Veränderung zum Vorjahresbudget. 
 
Gesundheit 
Die Aufwendungen weichen nicht wesentlich vom Vorjahr ab. 
 
Soziale Sicherheit 
Die Zunahme der Nettoaufwendungen ergibt sich vor allem durch höhere Lastenausgleichbeiträge an 
die Sozialhilfe von CHF 19‘950.00. 

 
Verkehr 
Bei den Gemeindestrassen wird mit einer Abnahme der Nettokosten von CHF 14‘750.00 gerechnet. 
Andererseits erhöht sich der Beitrag an den öffentlichen Verkehr um CHF 5‘400.00. 
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Umweltschutz und Raumordnung 
Die Spezialfinanzierung Abwasser sieht einen budgetierten Aufwandüberschuss von CHF 24‘050.00 
vor. Die Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt wird mit CHF 27‘200.00 (60 % des Wiederbe-
schaffungswertes) und der Betriebsbeitrag an den Gemeindeverband ARA-Region Lyss-Limpachtal mit 
CHF 128‘000.00 eingesetzt. An jährlich wiederkehrenden Gebühren werden CHF 145‘000.00 und an 
Anschlussgebühren CHF 27‘200.00 erwartet. Die Spezialfinanzierung Abfall weist einen Ertragsüber-
schuss von CHF 7‘100.00 auf. Die Gesamtaufwendungen betragen CHF 52‘350.00. An Kehrichtgebüh-
ren werden CHF 50‘400.00 erwartet. Die Ergebnisse der beiden Spezialfinanzierungen werden mit den 
Verpflichtungskontos Spezialfinanzierung Abwasser Rechnungsausgleich und Spezialfinanzierung Ab-
fall verrechnet. Bei den Gewässerverbauungen weichen die Aufwendungen nicht wesentlich vom Vor-
jahr ab. 

 
Volkswirtschaft 
Nur geringe Abweichungen zum Vorjahresbudget. 

 
Finanzen und Steuern 
Der berechnete Steuerertrag reduziert sich gegenüber dem Budget 2017 um CHF 28‘050.00. Bei den 
allgemeinen Gemeindesteuern wird ein Mehrertrag von CHF 68‘650.00 und bei den Sondersteuern 
eine Reduktion von CHF 99‘800.00 (Wegfall Lotteriegewinn, Reduktion Sonderveranlagungen) erwar-
tet. Der Gemeindeanteil Lastenausgleich „Neue Aufgabenteilung“ lautet auf CHF 113‘500.00. Die Leis-
tungen aus dem Finanzausgleich zeigen gemäss Berechnung mit der Finanzplanungshilfe einen Betrag 
von CHF 252‘900.00 auf. Dies ergibt eine Nettoleistung zugunsten der Gemeinde Wengi von                
CHF 139‘400.00. Gegenüber dem Budget 2017 präsentiert sich eine Abnahme von CHF 18‘600.00.  
 
Investitionsrechnung 
 

Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016

Investitionsausgaben 142'000.00 927'500.00 428'602.25

Investitionseinnahmen 0.00 670'000.00 329'223.65

Ergebnis Investitionsrechnung 142'000.00 257'500.00 99'378.60

 
Für das Jahr 2018 sind Nettoinvestitionen in der Höhe von CHF 142‘000.00 berücksichtigt. Folgende 
Investitionen sind vorgesehen:  
 
Allgemeiner Haushalt 
- Sanierung Verwaltungsliegenschaften  CHF  20‘000.00 
- Sanierung Schulliegenschaften CHF 25‘000.00 
- Ersatz Brücke Brüggmatt CHF 5‘000.00 
- Umrüstung Strassenbeleuchtung auf LED (1. Tranche) CHF 30‘000.00 
 
Spezialfinanzierung Abwasser 
- Sanierung Kontrollschächte  CHF  20‘000.00 
- Sanierung Kanalisationsleitungen CHF  20‘000.00 
 
Die Vorhaben beruhen auf Kostenschätzungen und wurden dem zuständigen Organ noch nicht zum 
Beschluss vorgelegt.  
 

Der Gemeinderat unterbreitet folgenden Antrag und Beschlussesentwurf: 
 

1. Die Steueranlage für das Jahr 2018 wird auf 1,95 Einheiten festgelegt. 
 
2. Die Liegenschaftssteuer für das Jahr 2018 wird auf 1,2 %o des amtlichen Wertes 

festgelegt. 
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3. Genehmigung Budget 2018 bestehend aus: 
 
Gesamthaushalt Aufwand CHF 2‘650‘400.00 
 Ertrag  CHF 2‘490‘550.00 
 Aufwandüberschuss CHF 159‘850.00 
 

Allgemeiner Haushalt Aufwand CHF 2‘389‘050.00 
 Ertrag CHF 2‘246‘150.00 
 Aufwandüberschuss CHF 142‘900.00 
 

SF Abwasserentsorgung Aufwand CHF 209‘000.00 
 Ertrag CHF 184‘950.00 
 Aufwandüberschuss CHF 24‘050.00 
 

SF Abfall Aufwand CHF 52‘350.00 
 Ertrag CHF 59‘450.00 
 Ertragsüberschuss CHF 7‘100.00 
 
 

1  3. Verschiedenes 
 
Das Traktandum wird mündlich behandelt. 
 
Es erfolgen Mitteilungen zu den laufenden Projekten „Erschliessung Glasfasernetz mit Swisscom“ und 
„Teilrevision Ortsplanung“. 
 
 
Wengi, 27. Oktober 2017 
 
  GEMEINDERAT WENGI 
  Der Präsident: Die Sekretärin: 
 
 
 
 
  Peter Hänni Maja Bächler 


